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O FREUNDE:! velch Verluſt furs Herz!

Zu früh iſt uns ein MANMN geſtorben:

a

Hhethrunt ſieht die verwayſte Bühne22

W. DER SICH des Eadlen Rahm erworben,

d KOCH ſtarb! o FREUNDE, welch ein Schmerz!

Den VATER ſterben, DESSEN Nine

Stets Sorglfalt für Ihr Glück verrieth!

9

J

J Wie manche Stücke ſfürs Theater
Ij Cinc auft CRIN Winken. ER war VArrꝑ

J Zum Sturz des Laſters, aulgeblüht!



ij
Wie ſchmolz SEIN Aug in Freudenthränen,

Wenn ER ſo manche ſanſte Scenen

Zum Sieg der Tugend ſpielen ſah;
e

Wie glühend war ER, ſtets zu nützen,

Stets den Geſchmack 2zu unterſtützen,

59

Wie ging IHRM ſein Verfall ſo nah!

R

J

Micht mehr wird ER die Bühne bilden,

Nieht mehr in blümigten Gefilden

Moral und Tugend wandeln ſehn:

Nicht mehr wird nun durch SEIN Bemühen

Der Flor von unſrer Bühne blihen,

Verwayſet wird Ihr Geſolge gehn! gXxv

Doch FREUNDE hemmt den Strohm der Klagen,
7

Die Vorſicht ſet2zt das Ziel den Tagen

Das ſie ſür Wurm und Blenſch beſtimmt!

O ſeht den FREUND, DEN wir beweinen

Jenſeits der Gruft verklärt erſcheinen,

Wo Kkeine Thräne Gram mehr ſchwimmt!



Lrhoben über Eräen Rollen

Sient DER, DEN wir nicht rühmen wollen

Hoch über Sonnen ietzt herab:

Denkt nicht mehr dieſer Staubes Scenen

Und Wonnen aller Himmel krönen

DEN, DER der Menſchheit Ehre gab!

a

Vies tröſte DICI, DU TIEFGEBEUGTE,
Der Auferſtehung Morgen leuchte

Wie tauſend Sonnen in DEIN HERT?Z;

DEIN MANN und unſer FREUND triukt Leben

IHRM iſt der Himmel Glück gegeben,

Verdient das Glück der Himmel Schmerz?
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